
zur Laibacher Z e i t u n g .
^ K 9. Ninnag den 2l. Jänner 18H5.

A e n , t l i c h e ^ » r l a n t v a r u n « « « .
H>,N, (1) Nr . 2 « .

L i c i t a t i o n s - V e t l a u t b a r u n g .

Nachdem die durch die Laibacher Zeitungs-Intelligenzblätter Nr. 1 5 7 , 158 und 159 aus-
Z^yrlebencnstraßenschotter-LieferungS-ölcitationen bei denk. k. Bezirks'Kommissariaten Treffen und
^>ttich nicht den gewünschten Erfolg hatten, sv werden diese neuerdings und zwar zum Drittenmal
«dgehalten werden, und zwar bei dem k. k. Bezirks- Kommissariate Treffen am 29. Jänner 1845:«
M den Materialplatz Koronitka für 105 Haufen . . . . X
" " detto Luscha „ 50 detto . . . . . 1
" ', detto Steinbrückl „ l 8 0 dctto /
" " detto Dcutschdorf ., 180 dctto V ä 1st. 39 kr.
', f, detto Gritsch ., 60 detto . . . . . /̂
„ " dctto S t . Anna „ 105 dctto . . . . . ^
»» »f dctto Witschcndorf „ 105 dctto . . . >. . ^
^ „ dctto Ivansky „ 5N dctto . . . . . /
" " dctto Kalautze „ 90 detto . . . . . )
.. ., dctto Besigautz ^ 8U detto . ! I . . ? » 1 si. 59 kr.
„ „ dctto Pototschcndorf „ 90 dctto . . . . . H
^ » detto Kürdisdorf ,, 95 dctto ' . " . , . . ẑ  1 ss 5y x,..

Bei dem Bezirks-Commiffariate Sittich am 30. Jänner ! 8 4 5 :
M,s den Material-Plätzen Echetmz 140 Haufen . , . . . Z l l s i . 4 4 kr.

" ,, ', ', Maliborst 120 detto . . . . ^ 5 l st 19 kr.
" " « " V i r 80 detto . . . , . ä l si. 20 kr.
" " « " Gritsche 1 l 5 dctto . . '. . . Zl ist . 2 l kr.
" " " ,, Terne , 2 0 detto . . . . ; ^ » si. 1 9 ' / , kr.
" " " » Tratte 130 detto . . > . . 51s t . 15 kr.
" " " „ Kascharie 100 detto 5 l st. 18 kr.
" " " « Bernbcrg 140 dctto . . . . . 5 1 st. 17 kr,
«5 " " », Langenthal 100 detto . . . . . 5 — s t . 55 kr.

feilgeboten^, wozu Unternehmungslustige mit dem Beisätze vorgeladen werden, daß jeder Herr Lici-
n ^ " , ' , . ^ ° Radium vor der Licitation der Limitations«Commission zu erlegen hat, und der Er-

Ehalten seyn w i rd ; jenem, der nichts erstehet, wird das 35a-
^ . „ m ^ " S t a t i o n rückgestellt. Es werden auch gehönq instruirte schriftliche Offerte

«ngenommen werden. Hinsichtlich derLicitations-Bcdinqmss7wird dcmcrkt, daßMe bei dem H r n .
Asslstenten m Hrcssen, bel dem E traßen^CommIssariate in Neustadt!, wie auch bei den BezirkS-Obrig-
keiten eingesehen werden können. - > K. H. Straßen-Commissariat Ncustadtl am 1«. Jan . 1845.

ä . 93. ( l ) »cl Nr . 3 l .
B r ü c k e n b a u - s i c i t a t i o n .

Vermöge der löl)l. k. k. Baudirectionsc
Verordnung vom 3o. v. M . , Z. 4 l 7 6 , soll

Neconstructlo»^ oer sogenannten Dornegger

Brücke an der Hankastraße mit möglichster
Beschleunlqung, und sonach nochz v or E in t r i t t
des dlkßjähriqcn Eommers auägefüh r t werden.
— Wegen Hinlangabe dieses, auf den Betrag
von Ü3tz st, l 3 kr. berfchnetcu Holzva ucS w l ro ,



102

Das Sckähungiprolocoll, der Grundbuchser^
tract'und tie LlcllalionKbedingnifse können hicr«
amts oder bei Herrn Dr. Wuizbach eingesehen
wcrden.

Bezirksgericht Münlendorf am 5. December
^ b ^

Z. 80. (»-> Nr . 520-?.
<3 t> i c l .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Krainburq wiro
hiemil aNen jenen, c>»e einen Unspiuch auf den
Verlaß des am »8. März l. I . lu l)besser»igg
verfi0lbene,l Oswald Ie»ko zu stellen vermeine«,
h»emit erinnert, dah sie denselben bei der auf den
25. März ,6^5 Nachmittag 3 Uhr hieramls an«
beraumten Taqsahung, be» Vermeidung der im
§. 8,4 b. G. B. enthaltenen Folgen, anzumelden
hade«.

K. K. Bezirtsgericht Krainbu,g am 3». De>
cember ,644.

Z. L». (,) Nr. ö2oU.
E d i c t

Von dem t. t. Bezirksgerichte Krainburg wird
hiemit allen jenen, die auf oen Nachlaß des am
24. October l. I . zu Aoergaß verstorbenen Io»
seph Slamzer, Drillelhüblers und Mehnerg all»
dort, einen Anspruch zu stellen vermeinen, be«
deutet, daß sie denselben bei der auf d«n 24. Fe»
brual »Ü45 Vormillag 9 Nhr hievamlü festgeleh»
ten Tagsahung, bei Velmeioung eer >,n §. U>4
d. G. N enthaltenen Folgen, anzumelden haben.

K. K. Bezirksgericht Krainburg am 2». De«
cember 1644«

Z. 5g. (,) Nr. 5566.
tZ d i c l.

Pom Belilksgericht«Haasberg wird kund ge«
geben: Gs sey über Ansuchen t>c6 MalhiaK Kor«
ren von Planina, in die executive Feilbletung
de». dem vorenz Marlilnschlh von Nieoerdurf ge.
hörigen, der Herrschaft Haasb«rg »ub Rectif. Nr .
55? dienstbaren, auf y52 ft. gerichtlich geschätzten
Halbhube, und des '/3 der Herrschaft HaaSberg
5uli Rectif. Nr . 5g4 dienstbaren Sagstattanlhe».
les, wegen schuldigen 49 ft. b» kr. c. 5. c,, gewil.

liget, und hiczu oer »5. F ib luar , der »4. März
und der »5. Apl i l i6^5, jedcömal Vormiuags von
9 bis >2 Uhr in loco Niedcsdorf mit dcm An-
hange angeorolict worden, d^h diese Realitäten
bei der dritlen 5cilb«c«unlz auch unter dem Schaz» >
zungswerthe tem Vcstdielenden zugeschlagen rver»W
den würden. W

Die Licitationsbedingniffe, der Grundbuchs»«
ertract und das SchätzungsproiocoN ldnnen hier« »
gcrichls cingcsch'n werken. 1

Bezirksgericht Haasdelg am 2». Decemb. »644»

^ . 9«. ^ ) " Nr. 2497.
S d i c l.

Von dem t. k veseinlen Bezilfsgerichte Egg
und Kreutberg wird hiermit delannt gegeben: GH
habe über Ersuchen des Johann Zapuder, Vor«
mundes der mindesjährigen Maria Sielula von
S l . V t l l , äu pracz. heutigem. Exh. Nr . 24Ü7, in
die executive Fettbictung der, dem Johann Opresch«
nit von ebenda gehöligen, der Herrschaft lZgg
ob Pocpctsch »ud Urb. Nr. 3o unlerlhänigen, ge-
richtlich auf 564 ft. 5n kr. M . M . beirellheten,
zu S t . Ve,t an der Eommerzi^lstrahe gelegenen !
Hofstatt, wegen aus dem Unheile <lclu. zi5. Fe« ,
druar »U3I< illl»d. »6. März »644. an PuppiNar.
Intertsseu zuerkannten 42 ss. 2 U ^ kr. «5. M .
c. ' . c. gcwilliget, und hiezu unter einem die
Termine auf den 3o. Jänner, 5. März und ?.
Upnl k. I . , jedesmal von 9 bis »2 Uhr früh in
loco S l . Ve,t n,il vem Anhange bestimm», oah
im Falle diese Hofstatt weler bei der ersten noch
zwelien FeUbietung um den Schähungswerth oder
darüber nicht an Mann gebracht werden könnte, ^
solche bei der dritten auch unter demselben hintan-
gegeben werden würde.

Wo,u die Kauftustlgen mit dem Beifügen
zu erscheinen eingelaoen werden, dah sie die 3ir
cltallon6bet>i„gnisse aNtäglich zu den gewöhnliche« ,
Amtsstunden hieramtö einsehen können, und daß '
jeder Llcitant noch vor Beginn der Licilalion ein
io"/u Vaoium vom obigen Sckähungswerlhe zu
Handen der Licilationg. Commission zu erleg««
haben werde. '

K. K. Vezirtsgericht lZgg und Kreutberg am
5c». November l̂ <44^

Z. 1834. (2) V 0 r r u f u n g Nr. l l 0 3 .
nachstehender Militärpflichtigen, welche vor dem gefertigten k. k. Bezirkscommissariate bin«
ncn vier Wochen bei Vermeidung der Blhandlung nach den hohen Rekrutirungövorschriften zu
erscdtinen haben.

Z N a m « W o h n o r t ^ P f a i r ^ ^ U i s « c h e

Z Î ^ H ^
1 Mathias Uranik Hried n Oberlaibach l622 unwissend
2 Joseph Stanounig Smolnig 8 Schwarzenderg l82'l detto
3 Anton Prevers Verd 24 Obcllaibach l824 oetto

K. K. Bezirköcommissariat Oberlüidach am 2. November 1644.
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Aemtliche Verlautbarungen.
Z.08. (3) Nr. «49.

L i c i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g .

Wegen Lieferung des Straßcndcckstoffcs an
dle Staats-Straßen im k.k. Straßenbau-Com-
nnffanate Laibach aus jenen Material- Erzeugungs-
^ . 3>' ""che bei der ersten und zweiten Licita-
tlons-Verhandlung nicht um oder unter dem Aus-
rufsprelö an Mann gebracht worden sind, wird
^ ' Dauer der drei nacheinander folgenden
A n w n i ^ ^ " und 1847, nach
N H ^ " beigedruckten Tabelle für jeden
Mater al-Crzeugungs-Platz ^ sich 'und mit
^ b l t t u n g es Preises für jeden ein elnen Hau-
fen, del dm betreffenden Bezirks - Obrigkeiten an
den beigesetzten Tagen um U Uhr Vormittag die
'l.^lcltation vorgenommen werden. — I.'der, der für
tch oder als legaler Bcvollmächtiqter eines Andern

d 5 r ? , ^ ' ? " da^ 5"/ , Vadmm von der in
^ : / ^ ^ ' " ^ t l i c h gemachten, auf jene Ma-
enal-Plahe, auf die er Anbote richten wil l , lau-

tenden Fiscal-Summe vor dem Beginne der Li-
cttation der Versteigerungs- Commission entweder
nn Barcn oder auch in Staatöpapieren, von
Denen d,c Obligationen nach dcm börsenmäßiacn
Course, die Loose der k. k. Scaats-A.Uchen von
den Jahren 1834 und l83i> aber nur im Nenn-
beträge angenommen werden, zu erlegen, oder
er hat sich über den Erlag dieses Vadiums bei
irgend einer öffentlichen Casse für diesen Zweck
und Bestimmung durch eine Bescheinigung aus-
zuweisen. Gegenüber des §. 4 der Vcrstcige-
rungs-Bedingnissc wird erinnert, daß auch schrift-
^ ^ A f " ' l e , jedoch nur bis zum Beginne der
mundlichen Versteigerung, nicht aber während
^md nach der letztem angenommen werden. Die
schriftlichen, auf <» Kreuzer Stämpel angcfertiq-
<en Offerte können auf den Ausbot eines einzel-
nen Erzeugimgö-Platzes, auf mehrere derselben
? r " B « ^ ^ " > die bei einem und demselben

aerichte? yn^ m " " ' ^ " " ' " " ' ^ e t t werden,
«mcyrei ' 7 ' " " ^ r s der Anbot nickt in
Summe sondern er muß d.r,estalt qcst.l
seyn, daft fur jeden einzelnen Mate r ia l -V r ; ^
gUnqs^Platz der Anbotspreis für Einen Hauftn
deutlich ausgedrückt ist. — Die schriftlichen D tMe
find der Lnitations-Commission versiegelt zu
übergeben, und es muß in diesen das 5°/ , Va-
dium entweder eingeschlossen oder der Erlag bei
"ner öffentlichen Casse mittelst Depositen-Lchci-
l"5 ausgewiesen, ferner auch die genaue

Kenntniß der Licitationg-Vedingnisse sowohl
als der gegenwärtigen Kundmachung bestätiget
werden. — Auf Offerte, welche diesen Anfor-
derungen nicht entsprechen, wird keine Rücksicht
genommen werden. — Hinsichtlich der Begünsti-
gungen in der Legung des Vadiums und in der
Leistung der Caution der Gemeinden, wenn sie
mit solidarischer Haftung Lieferungen übernehmen,
und der untcrthani.icn Grundbesitzer, wird auf
den §. 7 der Licitations-Bedingnisse hingewiesen.
— M i t Ausnahme der begünstigten Gemeinden
und untcrthänigen Grundbesitzer Hal jedermann,
er möge für sich oder als Bevollmächtigter eines
Andern oder einer Gesellschaft die Lieferung der
Deckmaterialien ganz oder theilweise nach §. V
erstanden haben, der Licitations-Commission die
Caution, die mit Einrechnung des vor der Li-
citation erlegten Vadiums von 5"/^ in 1i)"/„ der
Erstehungssummc von dcm in der Tabelle ange-
setzten durchschnittlichen einjährigen LieferungS«
Quantum zu bestehen hat, und zwar mit Aus-
schluß der Bürgschaft, entweder im Baren oder
m i t tM Hypochck, oder in Staats-Obliqationen
zu lclsten, worüber dem Ersteher auf die Dauer
des Lieferungö-.Triemttu>ns> von Seite des k.
k. Bezirks-CommissariateS ein amtlicher Legschein
auogchandiget, die (Zaution selbst aber dann zu^
rückgestellt werden wird, wenn er sich nvt einem

bmdllchkelten ausgewiesen haben wird — Hin-
welMgen auf allfällige, im Zuge der Verhand-
lung selbst wenn
sie das hohe k. k. Straßen-Aerar treffen sollten,
werden als Caution in keinem Falle angenommen.

— Die betreffenden Versteigcrungsbedingnisse
können bel der löbl. k. k. Landesbaudirection, bei den
k. k. Bezirks - Commissariaten und den k. k.
Straßen - Commissariaten täglich eingesehen wer-
den, weßhalb auch bezüglich der geforderten Qua-
lität und Reinheit des Materials so wie über-
haupt der übrigen Licferungsvcrbindlichkeiten und
Gegenoblicgenheiten hier darauf hingewiesen und
nur folgendes erörternd beigefügt wird, und
zwar: — I . Daö Strasiendeckmateriale muß
in prismatisch geformten, 2 Echuh hohen 5au^
fm dergestalt geliefert werden, daß der lebterelt
Grundfläche 12 Schuh lang und 4Sc lu l ^

N' . . . ^ ' ^ " g e s muß sich derUoccrnch-
mcr dort wo cs die Breite der Straße und
dcrcn Omlichkcit erfordert, auch der Lieferung

(3 . In t t l l . -B l . Nr. 9. v. 2,. Iä'n. 1845.)
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n,un> nach geschehenem Cillvcrstandllisse die ölci,
tations - Vcrh.lNdlung del der k k Bczirks-
Vbrigkeir zu Krainvura, am l . Februar d. I . ,
Vormittags von 9 bis l 2 Uhr Star t finden,
und cS »vcri>en nunm.hr hiezu alle Uebcrnahms«
lustigen mit dem Bcm.rken eingeladen, daß
die näheren Bau - und Versteigernngsbedingnifse,
die Aauoeschreidung, die Vorausmaß und der
lZonstluctionsplan, von heute angefangen, bei
der k. k. Bezirksobrigkeic zu Krainburg einge-
sehen werden können — I n Bczug auf Va-
oium. Caution und Offcrte gelcen alle bei son-
stlgeu Vauübcrnahmcn geltendenModalitären,
und es l)at sonach Jedermann, cr möge für
sich odcr als Bevollmächtigter für irgend Je-
mand Andern licitiren wollen, vor Bcqmn der
mündlichen Verhandlung das 5 A V^oium
entwcdcr im Baren, oder in, Sta>ttsu.bllgatio-
nen zu dcponiren, wobei der Elstehcr dieses
Aadium vor dem Schluffe des Protocollö bis
zur 10 A Caution, des (3'stchungsderages zu
ergänzen haben wird; allen jenen aber, dle
uicht Ersteher gedliebcn sind, werden die Va-
dien alsogleich'ohne Verzögerung mit Schluß
oer Licitalion rückgestellt werden. — Offert.',
in so ferne dieselben vorschristmäßlg versaßt,
auf. einen, 6 kr. Stampelbogen geschrieben uno.
mit dem 5 ^ Vadium. d«r. Anbot « Summe
entweder im. Baren oder in.Staatökbligationen,
versehen sind,, werden nur vor- Beglnn der Li>
ljtation angenommen..— K. K.. Straßenbau-
Cömmiffarlat Krainburg am 12. Jänner l l i l 5 .

Vermischte Verlautbarungen..
Z: 71. (l)^

A n z e. i g ê
Endesgesertigter macht hiermit die ergec

denste Anzeige, daß in seinem Verkaufslocale
Nr^ 1 , in der Elcphantengasse,, vi5 - ä - vi»
o«s Brauhauses „zur Gems" , eine Aus-
wähl aller Gattungen Riemer« Waren, nach
ncuest»rArt gearbeitet, a ls : moderne Pferdge«
schirre, Reinequisitcn, Jagd.- und Reisetaschen,
F^hr, Neir-« und Hundspeitschen lc. lc., um
d,ir billigst herabgefehten Preise zu haben sind.

Auch wird im odbenannten Verkauftlo-
cale. wie auch im H>>l,se Nr^ 17,. S t , Pettrö-
Vorstadt, jcoe Reparatur odbenauntcr Gegen,
^u),e aus's schnellste u»d billigste, verfertiget.

NilMllMlister auf d«r St. PttttS.
. A.orst̂ dt Nr. 1?.

Z. Zä. (2)

Anze ige .
Hiemit beehre ich mich er- ^

gebenst anzuzeigen, daß ich mei- ^
ne in der S t . Petersvorstadt Nr . !
32 befindliche Essigfabrik auf das
Vollkommenste neu eingerichtet,,
und unter Leitung eines Chemi-
kers gestellt habe Derselbe er-
zeugt nach einer neuen Methode ̂

Einfachen und doppelten
Weinessig,

und>
Kraum essig,,

sämmtliche Sorten mit bedeu^
tendcm Säuregehalt, klar und
von angenehmen Geschmack.

Ich erlaube mir daher obige
Sorten Essig zur geneigten Ab-
nahme, unter Versicherung der
reelstcn und billigsten Bedienung.^
zu empfehlen.

Laibach am 7. Jänner 18^5.

Vcrlorucr MigT"
I n der37acht am i5. d.,

U em Mng mit echten
Steinen in Verlust gera-
then. Der redliche Finder
wird ersucht, selben qegen
eine angemessene Beloh-
nung im Zeirungs-Comp-
toir abzugeben..
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von halben ^Haufen unterziehen, wovon ieder
an der Grundflache 10 Schuh und am Rücken
7 Schuh zur Länge, 3 Schul) zur Breite und
1 ' / Schuh zur Höhe erhalten must. Zwei dcr-
lcl ^Haufen werden für einen ganzen der zuerst
angeführten Art angenommen und bezahlt. —
2. Die im §. 25> der ^ersteigerungsbedingnisse
festgestellten Lieferungstermine, und die in jeder
Lieferung zu stellenden Material^Quantitäten wer-
den dahin modificirt, daß auf alle Straßen ohne
Unterschied ein Drittheil des jährlich bekannt ge-
«cbenen Materialbedarfes bis Ende M a i , das
übrige, in zwei Drittheilen bestehende Quantum
«ver bis Ende August jeden Jahres beigestellt
s^ „ ,i^si. ___ 3. Gegenüber der im §. !!) der
Mrsteige<-ungöbedingnliie vorgeschriebenen Größe
des Deckmateriales wird bedungen, daß die ein-
zclnen Steine jeder Lieferung an alle Straßen
ohne Unterschied den Inhalt von ein und höch-
stens von /in und cilchalb Cubikzoll erreichen
müssen, und von dieser Größe weder nach auf
«och abwärts wesentlich, d. i. um '/5 ihres cu-
bischen Inhaltes abweichen dürfen. Steine, welche
die bedungene Größe überschreiten oder solche nicht
erreichen, werden durchaus nicht angenommen. Der
lieserun.s-Erstehcr ist gehalten, den während der
Veistcllung des Materials, von i-eice des ex-
ponirtcn Straßenbau Personals ergehenden Er-
mahnungen bezüglich der qualitatmäßigen Bei-
stellung strengstens nachzukommen. — 4. I n
Modifnirung der s.^. ^ ^ und 37, der Vcrstei.
^runqsbedingnisse, wird im Allgemeinen ermnert,
daß der Unternehmer seine Anstalten sur dle ein-
gegangene Lieferung der Arr treffe, daß dieselbe
in den angesetzten Terminen pünktlich erfolge.
M i t Ausgang des Lieferungstermmcs ist das
Straßen-Commissariat angewiesen, unverweilt
unter Beiziehung des Erstehcrs den Licferungs-
bestand aufzunehmen, und hierüber den von dem
Erjteher mitunterfertigten Ausweis für die vor-
bereitete Uebernahme des Materials vorzulegen.

, I n Falle der Erstehcr dem Aubwche seine
UnM'sHrift beizurücken sich weigert, genüget
jene des Herrn Straßen-Com'.nissärZ und Assi-
stenten. I s t die Lieferung nicht vollständig, so
wird für jeden bei der obigen Bestandaufnahme
«bgäugig vorgefundenen Haufen ein Abzug von
fünf und zwanzig ' / , des Ersiehungt.betraa.es ein-
geleitet. E'.n gleicher Abzug trifft den Erstcher
für jeden bi5 zu dem Termine beistellten, bei
der Uebernahme jedoch unqualirätmäßiss gefunde-
nen Haufen, über deren Zahl, Mängel und

Andeutung der Behebung der letzteren mit
dem gleichfalls zugezogenen Unternehmer ei»
Protocol! ausgenommen werden wird. Weigert
sich derselbe, solches mitzufertigen, oder
erscheint er zur Uebernahms -Commission gar nicht,
so verzichtet er freiwillig auf jede Einwendung ge-
gen das Resultat des Befundes, und es wird ihm
ein Pare des Beanständigungsproto<ulls im Wege
der betreffenden Bezirks - Obrigkeit zur Beho-
bung der vorgefundenen und gerügten Mängel
mitgetheilt werden. Zur Nachlieferung des bei der
Uebernahme noch abgangig gefundenen und zur
Verbesserung des nicht entsprcchc':d erkanntcll
Materials wird eine, vom Taae der Uebernahme
gerechnete Frist von vierzehn Tagen eingeräumt,
nach dcren Ablauf eine zweite Uebernahme auf
Kosten des Erstehers vorgenommen wird, auf
welche alle der Lieferung noch anklebenden Mane-
ge! auf welch immer für eine Art und Weift,
auf Gefahr und Kosten des Lieferanten, durch
das k. k. Straßen-Commissariat werden beseiti-
get werden. Den Anspruch auf die Vergütung
d>s Verdicnstbetrages hat der Ersteher erst nach
entsprechend bewirkter oder auf obangedeutetem
Wege eiilgerichtetcr Lieferung. — 5. Das k. k.
Straßen-Aerar behält sich weiters bevor, für
den Fall als besondere Verhältnisse während des
Trienniums in der Verwaltung oder Behandlung
der ötraßen eintreten sollten, die Pachtdauer
der Schotterlieferm'g gegen vorläufige Halbjahrs
ge schriftliche Aufkündigung verkürzen zu können.
— U. M i t jedem Ersteher wird ein Lieferung^
vertrag abgeschlossen, zu welchem derselbe den
claffcnmäßigen Hrämpcl nach dem Betrage der
dreijährigen Lieferung aus Eigenem beizubringen
hat. —> 7. So wie man einer Scits auf die
genaue Erfüllung der Limitations-und der t M
festgesetzten Bedingnisse strenge Hand halten wird,
so wird dem Unternehmer anderer Seits die Zu-
sichcrung gegeben, daß, so wie das von ihm er-
standene ganzjährige Lieferungöquantum die Sum-
me von Tausend Gulden ersteigt, für denselben
von Seite der k. k. Landesbau-Direction, über
vorläufige Bestätigung des k. k. Straßen-Com-
missariats, daß er in dem Material- Erzeugnngs-
one sowohl, als durch thcilweise Zulieferung auf
die Straße namhafte Vorarbeiten geleistet hat,
um eine angemessene, das k. k. Straßen-Aerar
durch die Vorarbeiten deckende Vorschustlcistunc;
eingeschritten und nach Vollzug seiner Contracts-
Ob'liegMheiten auf dessen schleunige vollständig?
Befriedigung eingewirkt werden wird.
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bls für die Staatsstraßen dcS kaiscrl. königl. Straßenbau - Commissariatcs Laibach für

di.' Jahre !8 ' l5 , 16l6 unö I8'l7 jährlich zu liefernden Straßendeckmaterialien:

I, ... , / Fisc.'lpn'is
Kommen layrlicy ^,^^^«»»^»»»»»»«»

- Aus dem Material- « Im^anc ^ ^

,̂ Namens: 7^ 6"» ab-

^ _ ^ I ^ . . ^ ^ _ _ _ ^ ^ ^ ^ _ ! _ ^lr. ft > kr. > ft. j kr.

^ ^ ^ ^t Christoph-Schottergrb. 45U 0̂ 2 0̂ 5 ^ 49 2«? 3U
.^ ^ 2 Plllucrchurm- detto lllll. 0^5 H'O — 53 ttl»:> 3'»

A ^ave- 'andb a. recht. Uftr 55ll N M ()̂ >4 ^ 'W 44!̂  <tt

«H ^ 4 st.Chnstoph-Echottergrb. ^<l2o! u Ml3 I üt ' / , U82 '̂ 5 « „ « t t . ^ o l
^ ^ 5 ^chinkouz-Stembruch 3!.5o! U M U 1 51 ^ < 3U " " ! « ^ vet

. ' f ! l hem k k Be-
!» ^ l ^yn>topl)-^chotter^rd. 3^e U H5 — .",«'/, ii , .,.»

^ 7 Bcrschnik - detto 120 H5 c^7 — 53'/, Itt7 — zirks - Co,n<
^ ^ h 8l<>̂  .Igne,- detto 31i) M 0lI3 — :>5>/, 2«<i 45 .̂ . . ^
^ ^ »Archer- detto 2U> H i 3 I — 5 8 ' / , 2U4 45 «uffariatt d.

— N, ^ave-sandbank b. Mcdno 250 ^ i Ilß i 12 3W — i,.
^, « N detto Zwischenwässcrn 220 1̂ « i ^ i z 2 22? 20 " '^ 'Vung

" ,2 Zwciner-Schottergrube 130 I M 1^4 I 4 ,38 40 LaibachS.
^3 Ieperza- ' detto 115 ' M U > I j12 138 — ,

l4 ^,t Christoph Schottergvb.k 3«N H3 0^12 1 3 5 475^-- ^
^ !5 N^)nl.c;<»ri^.3tembrl;chz 3 0 Nj12 H4 I ^3 5W>20 ?

« ^ ltt Tlake« Eteinbruch 23U ^4 !^10 l »^ > 23« « ^ ^ ..^
^ « 1? Drei Kreu>° detto 2U0 HI0 ll^2 I 2"l 359 40 «^ / 1 <
^ U »8 ^eitcndorf- detto I4C lh2 M 1 17'/, ,81 25 1 ^ ^
<̂  ^ l l )Blatt l - detto 200 l l ^ Ilj13 - 53'/^ 178 20
5. ^ U stchainerberg- dctto 21« M 3 I l l j4 — l9 171 30 k, i tM,>^

'1 Pcschcnitberg- detto 1W l l l j4 1Il^7 — 52 8« 4tt V. '
,.^ 22 Zhcrie- dctto 380 l l l j7 IV 1 13 4li2 2N ° " ^

U" ., Am k l Z'a.i-
^3 "» -5t. Christoph-Echottergrb. 3W . . 1 — 3 0 0 — Nc'r l8i5bei
^ " -2 ____^»»»«. .^ .^_^^ ! dem k k. Bs-

" ^ " ^ ^ ^c'llo-Ecyottergrube 4 ^ ' l l) l>l7 —'s,8 3«tt 40 ä "^ - Com-
i3 " 2'> ?)luste- detto 230 H7 o^ii 1 u 25« — ttllssanate
1? ' I ^<! ^aöbetz- dettv '>«w 0^,1 I 1 6 3 l» -> derUmg»-
« -> ^ ^nov- detto 3W I 1̂ 4 1 , 4 3 ^ 0 — bung Lai-
^ ^ ' i bachi.

Vom k. k. Straßen-somnnssariatc Laibach am 1'^ Jänner 1845.
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Z. 65. (2) Ml. 64.

K u n d m a c h u n g
wegen Auf'telluna. der k t. Aeranal Brlsfsamm«
lung «m Orte Radmannsdorf im Hcrzoglhume
Kra'N. M i l i .F lbr. »8^5 wird in der StadtRat>.
malinsdvlf lm Laidach.rKrelse, desHerzogthums
Kraln, eine selbständige k. k. Aerartial» Vr>cf-
sammlung in Wlrksamkelt treten mid sich so«
wohl mit der V>so>Kllr>g von Vrlef. als auch
Fl,hlPostsendungen lxf'ffen. — Dies« Bricf.
sammlUlig wird mit dem f. k. Postamte l n Ot-
lck ou«ch wöchentlich f ü n f m a l i g e Plislbo»
ttn^änKe in Verbindung stlhen. —> Der Pust»
bot« hat an jedem Montag , Dinstag und
Samstage um 5 Uhr Abends, an jedcm Ton»
,»«n1age und Sonntage aber um 5 Uhr früh
von Nadmannsdorf abzugehen > um tie daselbst
al'fgegtbcnen Bllefe und F^h»Postsendungen-
durch das Postamt Ottok welter expeorren zu
lafflN, und d>e dort für Radmannßdorf ein-
gelangten zu übernehmen, und hiemtt zur Vl icf-
sammlung Radmannsdolf rüc^nkchrel^ — Der
Bestellungsdczi'k dieser Brleffammlung wird
^ebst lhrem Amtsorte noch folgende O l ,
schaften umfassen, a ls: — Alchammer, Asp,
Berdach, Brcsnitz,, Bresovitz, B>od, Buchhclm,
Deulschgeräuth, Ober», M l t e r , und UlUerdo-
braua, Dobrauza, Doslowitfth, F.lstrly, Fctl',
Globoko, Goijusch, Glabzhe^Ierlka, Kamne,
Kernltza, Ktlschdolf, Kopriunik^ Korelthen,
Kropp, Kuplenlk, Laase, i^anzovo, iiees, ^elb-
l i ly , Ober- und Unter 5 Lepenze, k»penza,Meu-
susch,M»schl)lzhe, Miltetdorf, Mcschna, Mo!>e,
Ncumnig, Obergörjach, Oltoche, Auschlscde,
PelN'ke, Po^jelle, Podnart, Pogeschitz, Po,
kluga, Polschltza, P>es,elie, Naa<i, Naune,
Reifen, Netschiy, Nodain, Rothwein, Nout<>
Sablcsniy, Sallosche, Saternlk, Samy, Schal»
kendvrf, Scherou-pltz, Seebach, Sello, Slam-
nik, Smokulsch, Stelnbüchet, Studcntschltz^
Studor f , Unlergö'jach. Velben, Vcldcs(Dorf
und Schloß), 35><chelnitz, äz^rmaikt, Vofch,he,
Wlinach, Wodesch>tz,Wohc'nervellach u. Zellach.
— Welches somit zur allncmemen Kenntnch
gebracht wlrd. — K. K. lllpr. Oder- Postl'er-
wallung. — Laibach am 9. Jänner 1645.

Vermischte Verlautbarungen.
3. 47. (3)

Kundmachung.
Der Gefertigte dankt der hochwürdigen

Geistlichkeit für die ihm bisher geschenkten Auf-
trage zum Baue neuer, und Verbesserung alter
Kirchen orgeln, und empfiehlt sich serncrs ^

Aliftragen im Fache der Orgelbaukunst, indem
cr solide und gute Arbeit mit billiger Bedienung
verspricht.

UedrigenK wird zur bcnöthigenden Ge-
brauchsnahme zur Kenntniß gebracht, daß sich
bei dem Gefertigten eine alte, jedoch bestenö
ausgebesserte, und zum vieljahrigen Gebrauche
noch geeignete alte Kirchcnorgel mit 5 Negistcrn
um billigen Preis zum Verkauf? befindet.

Daselbst ist auch ein Spielsccrctär, (nicht
Kirchcnorgel) aus der verwichenen Kunstauöt
stellung, um billigen Preis zum Verkaufe bereit.
Derselbe ist klavierartig mit einem Orgelwerke
gebaut, besteht a^ä 5 vollständigen Ocraver»,
und würde sich vorzüglich sür H.'rrschaftS »Ka-
pellen eignen, wiewohl er wegen seincö clavier-
arligen Baues, wegen seines angenehmen To-
n.Z und seiner äußeren zierlichen Ausarbeitung iw
jedem Zililmer angenehme Unterhaltung ver-
schaffen, und gewiß eine Hierde im Hause dil>
den- wird.

Laibach am 9. Jänner l8 ' l5 .
F e r d i n a l i d M a l i h 0 v 6 k l .̂

Orgelbauer in der Stadt Nr. l l7.

Capital, Wohnung und Gewölk
Ein bedeutendes Capital , gegen pl l-

pillarmäßige Sicherheit, ist auf mehrere
Jahre darzuleihen; zugleich eine WohlumH
von 5 Zimmern. Küche :c. oc , nothigen-
falls einer Stallung auf ä Pftroe, wie
auch ein Verkauf-Gewölbe zu Georir
:8^5, entweder zusammen oder weilwels^
im Hause Nr. >5 in der Staor zu ver-
miethen. Uebcr Sämmtliches wird in der
Handlung des> Joseph Stare Auskunft
ertheilt.

3^65 (3) '
I m Hause Nr. 23 auf der S t . Pe-

ters-Vorstadt, Wafferseite, sind zwei Woh-
nungen entweder zusammen oder einzeln,
jede mit 2 Zimmer", Küche, Keller uno
Holzlege für Georgt zu vergeben. Daö
Nähere erfährt man in der Handlung deö
Hrn. Heinrich Quenzler am Hauptplatze.

Z. 84. (2) ' ^ '

Ein leichter überfahren er
Wagen ist um einen billigen Preis
zu haben auf der Triester Linie
»zur Eisenbahn« Nr- ö6.


